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EDITORIAL

Save the date

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
Sie interessieren sich für Zahnerhaltung? Oder für ästhetische Zahnmedizin? 
CAD/CAM haben Sie auch? Prävention ist aber ebenfalls interessant für Sie? 
Oder neueste Trends im Bereich der regenerativen Zahnheilkunde? Dann habe 
ich da etwas für Sie.

Nach dem großen Erfolg der ersten Gemeinschaftstagung der DGZ mit ihren 
Tochtergesellschaften in Marburg findet am 5./6. September 2014 in Hamburg 
eine Gemeinschaftstagung von DGZ (Deutsche Gesellschaft für Zahnerhaltung), 
DGÄZ (Deutsche Gesellschaft für Ästhetische Zahnheilkunde), DGCZ (Deutsche 
Gesellschaft für Computergestützte Zahnheilkunde), DGR2Z (Deutsche Gesellschaft 
für Restaurative und Regenerative Zahnerhaltung) sowie DGPZM (Deutsche Gesell-
schaft für Präventivzahnmedizin) statt. „Der Natur auf der Spur – Wissenschaft 
und Praxis der Zahnerhaltung“ heißt das Motto unserer Tagung im Jahr 2014. 
Unter dem Oberbegriff Zahnerhaltung werden namhafte Referenten aus dem 
In- und Ausland aktuelle Trends und Möglichkeiten der modernen Zahnmedizin 
vorstellen und diskutieren. Wir wollen keine Bildershow mit ohnehin nicht er-
reichbaren Therapieoptionen abziehen, sondern am Puls der Zeit und im Herzen 
des Praktikers bleiben. Ein solcher Kongress soll kein Kino sein, in dem Bruce 
Willis die Welt rettet. Ganz im Gegenteil: Es soll herausgearbeitet werden, wie 
jeder Einzelne es schaffen kann, mehr Zahnerhaltung und dabei obendrein auch 
mehr Ästhetik in der täglichen Arbeit zu verwirklichen. Wenn es uns neben der 
Akquise einer großen Teilnehmerzahl noch gelingt, den einen oder anderen inte-
ressanten Artikel für unsere „Quintessenz“ zu ergattern, kann so eine Tagung ein 
Modell werden, wie mehrere Fachgesellschaften gemeinsam an einem Strang 
ziehen für den Grundgedanken Zahnerhaltung. Die Deutsche Gesellschaft für 
Endodontologie und zahnärztliche Traumatologie macht es seit Jahren vor, denn 
die von ihr gestaltete Website www.erhaltedeinenzahn.de versinnbildlicht diese 
Gedanken in einfacher, plakativer Form zur Kommunikation mit unseren Patienten. 
Ich trage den Button, wo immer ich kann.

Also – merken Sie sich den Termin schon einmal vor.
Für heute viel Spaß bei der Lektüre.

Ihr
Prof. Dr. Roland Frankenberger
Chefredakteur
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